
Liebe Familie, 

mein Name ist Syrga Kadyrbaeva. Ich bin 19 Jahre alt und komme aus der Region Issyk-Kul 
in Kirgisistan. Im Jahr 2025 habe ich die Schule abgeschlossen und danach mein Studium 
an der Kirgisisch-Slawischen Universität in Bischkek begonnen. Ich studiere Management.  

Während meines Studiums habe ich auch als Babysitterin gearbeitet und dadurch noch mehr 
Erfahrung im Umgang mit Kindern gesammelt. 

Ich komme aus einer großen und liebevollen Familie mit sieben Personen. Zu meiner Familie 
gehören meine Eltern, mein Vater, meine Mutter, zwei ältere Brüder und zwei jüngere 
Schwestern. Mein Vater arbeitet bei der Firma Kumtor und meine Mutter ist Hausfrau. Da ich 
in einer großen Familie aufgewachsen bin, habe ich schon früh gelernt, anderen zu helfen, 
Rücksicht zu nehmen und Verantwortung zu übernehmen. 

Als ich 13 Jahre alt war, wurde meine jüngste Schwester geboren. Ich habe meinen Eltern 
oft geholfen und mich um sie gekümmert. Ich habe mit ihr gespielt, sie beschäftigt und auf 
sie aufgepasst. Später habe ich auch auf das Kind meines älteren Bruders aufgepasst. 
Dadurch habe ich viel Erfahrung mit Kindern gesammelt und gemerkt, dass mir die Zeit mit 
Kindern wirklich Freude macht. 

Ich spiele gerne mit Kindern, lese ihnen Geschichten vor, gehe mit ihnen spazieren und helfe 
ihnen im Alltag. Ich finde es wichtig, dass Kinder sich sicher und wohl fühlen. Ich bin 
geduldig, freundlich, ruhig und verantwortungsbewusst. Ich kann gut zuhören und versuche, 
auf die Bedürfnisse jedes Kindes zu achten. 

Schon in der Schule war ich sehr aktiv. Ich habe Volleyball gespielt und regelmäßig Sport 
gemacht. Außerdem bin ich gerne morgens gelaufen. Sport hat mir geholfen, diszipliniert zu 
sein und nicht schnell aufzugeben. In der Schule habe ich mich auch für Englisch interessiert 
und an Englisch-Olympiaden teilgenommen. Dadurch habe ich gelernt, mich auf wichtige 
Aufgaben vorzubereiten und an mich selbst zu glauben. 

In meiner Freizeit bin ich gerne draußen. Ich liebe es, in die Berge zu gehen und Zeit in der 
Natur zu verbringen. Besonders gerne fahre ich an den See und genieße dort die schöne 
Landschaft. Ich lese auch sehr gerne Bücher. Lesen hilft mir, mich zu entspannen und 
gleichzeitig neue Dinge zu lernen. 

Ich interessiere mich sehr für andere Länder, Kulturen und Sprachen. Deshalb möchte ich 
Deutschland nicht nur als Touristin kennenlernen, sondern auch den Alltag und das 
Familienleben erleben. Ich finde es spannend, neue Menschen kennenzulernen und ihre 
Traditionen zu entdecken. 

Mein Deutschniveau ist zurzeit A1, aber ich lerne jeden Tag weiter. Ich möchte meine 
Deutschkenntnisse in Deutschland verbessern und die Sprache im Alltag benutzen. Meine 
Muttersprache ist Kirgisisch. Außerdem spreche ich Russisch und Englisch. 

Ich weiß, dass das Leben in einer neuen Familie auch neue Herausforderungen mit sich 
bringen kann. Ich bin aber bereit, mich an neue Regeln und Gewohnheiten anzupassen. Mir 
sind Respekt, Ehrlichkeit und eine gute Kommunikation sehr wichtig. Wenn es ein Problem 
gibt, möchte ich offen darüber sprechen und gemeinsam eine Lösung finden. 

Ich möchte nicht nur als Au-pair in einer Familie leben, sondern wirklich ein Teil der Familie 
werden. Ich möchte die Kinder liebevoll betreuen, mit ihnen spielen, ihnen bei ihren 
Aufgaben helfen und schöne gemeinsame Erinnerungen schaffen. Gleichzeitig möchte ich 
auch meine Kultur und meine Erfahrungen mit meiner Gastfamilie teilen. 

Nach dem Au-pair-Jahr werde ich nach Kirgisistan zurückkehren und mein Studium an der 
Universität fortsetzen. Ich bin überzeugt, dass diese Erfahrung mir in meiner persönlichen 
und beruflichen Zukunft sehr helfen wird. Ich werde selbstständiger, 
verantwortungsbewusster und sicherer werden und viele wertvolle Erfahrungen mitnehmen. 

Ich freue mich sehr auf die Möglichkeit, eine neue Familie kennenzulernen, Zeit mit Kindern 
zu verbringen, meine Deutschkenntnisse zu verbessern und Deutschland mit seiner Kultur 
und seinen Menschen kennenzulernen. 

Vielen Dank für Ihre Zeit und für das Lesen meines Motivationsschreibens! 

Mit freundlichen Grüßen, Syrga Kadyrbaeva 


